
   

Zweiter Advent: Anfang des Evangeliums 
 

Am heutigen zweiten Adventsonntag hören wir im Evangelium die ersten Verse des Markus-Evangeliums, das wir 

am vorigen Freitag ganz durchgelesen haben. Dieses Buch – nach überwiegender Datierung der Exegeten das älteste 

der vier Evangelien, das eine der Vorlagen der Evangelien nach Matthäus und Lukas ist – begleitet uns im Lesejahr 
B, das gerade begonnen hat. 

Markus beginnt sein Buch ganz unvermittelt, er kennt – anders als Mt und Lk – keine Kindheitsgeschichte Jesu. Und 

fast im Telegrammstil werden im ersten Kapitel die Ereignisse in kurzen Sätzen berichtet: Auftreten des Täufers – 

Taufe Jesu – Versuchung in der Wüste – Beginn des öffentlichen Wirkens Jesu – erste Jüngerberufungen – erste 

Heilungen in Galiläa. Mk hält sich nicht lange auf, er geht direkt in medias res. So schnell, dass es einem beim Lesen 

fast schwindelig wird. 

Und schon in der Überschrift führt er ein neues literarisches Genre ein, wenn er schreibt: „Anfang des Evangeliums 

von Jesus Christus, Gottes Sohn“. Was hier beginnt, ist etwas gänzlich Neues: Evangelium – frohe Botschaft. Nicht 

mehr Ankündigung, sondern Erfüllung. Mit diesem Gedanken möchte ich in die zweite Adventwoche gehen. Wie 

oft kündige ich etwas an, sage: „Es wäre schön, wenn …“, „Eigentlich sollte ich …“, „Wollten wir nicht schon lange …“. 
Jetzt ist die Zeit, neu anzufangen. Nicht mehr nur theoretisch zu planen, sondern konkret umzusetzen. Nicht 

ankündigen, sondern erfüllen. 

Manchmal habe ich das Gefühl, dass wir oft sehr gut im Theoretisieren und Ankündigen sind. Dass es aber dann 

nur selten zur konkreten Umsetzung reicht. Bei Markus ist das anders: Er beginnt etwas ganz Neues, Noch-nie-

Dagewesenes. Er schreibt ein Evangelium. 
 

Wann beginne ich, die Frohe Botschaft umzusetzen? 

 

Eine gesegnete zweite Adventwoche! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Für die Weihnachtspäckchen-Aktion 
der DoCat-Gruppe und der Firmlinge 
zugunsten der Gefangenen in der Justiz-
anstalt Josefstadt ersuchen wir wieder um 
Spenden:  
Schokolade, Süßigkeiten, verpackte 
Kekse, Kaffee, Teebeutel, Nüsse, halt-
bares Obst. Es können auch Geld-
spenden gegeben werden. 
Bitte in der Pfarrkanzlei  
bis 20. 12. abgeben.  
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10:00 Uhr Hl. Messe 
ab 13:30 Uhr  Spielenachmittag 
für Kinder im Pfarrsaal 
 

16:00 Uhr Kinderkrippenfeier in 
der Kirche 
 

18:00 Uhr  Weihnachtsgottes-
dienst im Syro-Malankar. Ritus 
 
23:30 Uhr Einstimmung 
24:00 Uhr Christmette, gestaltet 
von Pfarrchor und Spirit Beat 
anschließend Punsch 
 

Am Sonntag, 17.12. ge-
staltet der Pfarrchor die 

Messe um 10:00 Uhr mit 

Motetten.  

STERNSINGEN 2018 

Kinder, die bei der Dreikönigsaktion mitmachen möchten, können sich mit den 
aufliegenden Foldern anmelden. 
Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, melden Sie sich bitte beim 
Sternsingertelefon: 0699/123 74 828 



PFARRKALENDER 

                        2. Adventsonntag – Lesejahr B 
 

           

 
 
Terminkalender für nächste Woche:  

 

So. 10.12.2017 16:00 Adventlesung mit Monika Schmatzberger, Pfarrsaal 

Mo. 11.12.2017 19:00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 12.12.2017 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19:00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Mi. 13.12.2017 6:30 Rorate, die 7:30-Messe entfällt 

  14:00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Do. 14.12.2017 18:00 Wo ist dein Bruder? Gebet für Menschen auf der Flucht 

  20:00 Oase der Stille, Marienkapelle 

Fr. 15.12.2017 20:30 „Outcasts“ Konzert des Studierendenchors „X“, Pfarrsaal, Eintritt frei 

            

Bitte merken Sie vor: 
 

So. 17.12.2017 11:30 Pasta-Fest, Pfarrsaal 

Di. 19.12.2017 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19:00 Ökumenische Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Mi. 20.12.2017 6:30 Rorate, die 7:30-Messe entfällt 

So. 24.12.2017 10:00 Hl. Messe 

  ab 13:30 Spielenachmittag, Pfarrsaal 

  16:00 Kinderkrippenfeier, Kirche 

  24:00 Christmette 
                                 

Die frühe Christenheit erwartete die Wieder-
kunft des Herrn in naher Zukunft (1 Thess 4, 
14-17). Aber die Jahre vergingen, und es 
geschah nichts; wie sollte man das verstehen 
und im Glauben bewältigen? Die Antwort des 
zweiten Petrusbriefs: Die Zeit Gottes hat an-
dere Maße als unsere kleine Menschenzeit. 
Unsere Zeit ist begrenzt; sie wird verlängert, 
weil Gott will, dass alle Menschen sich bekeh-
ren und gerettet werden. Für den Christen 
aber gilt jetzt schon das Gesetz der 
kommenden Welt: Reinheit der Gesinnung 
und der Tat und ein Leben in Frieden und Ge-

rechtigkeit. 

10. Dezember 2017 
 
1. Lesung:  Jes 40, 1-5.9-11 

2. Lesung:  2 Petr 3, 8-14 
Evangelium:  Mk 1, 1-8 

 
 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18:30; Sonntagsmessen: 8:30, 10:00 und 18:30 
Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag, 11:30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18:30, Di, Mi und Fr 7:30 
     Friedensgebet: Di 17:30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7:00, Sa. 7:30 und So. 8:00 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
 

Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
 


